
Informationen Baptistengemeinde Oldenburg 

November 2020 – www.efg-oldenburg.de 

Regelmäßige Veranstaltungen und Aufgabenbereiche 

sonntags          10.00 Uhr Gottesdienst 

dienstags         00.00 Uhr Seniorenkreis 

                          Ansprechpartner: Astrid Erdmann 0 43 61-626 77 57                   

mittwochs       15.30 Uhr Kirchenkids (2.und 4. im Monat) 

                          Ansprechpartner: Rachel Ccahua 0 43 61-5 28 81 

                          00.00 Uhr Bibelkreis 

                          Ansprechpartner: Pia Klappenbach 0 43 66-13 33 

donnerstags    19.00 Uhr Gebetskreis-Telefonkonferenz: 0 64 41-931 41 03 

                          Ansprechpartner: Dieter-Eckhard Schröder 0 43 61-5 21 54 

Gemeindeversammlungsleitung und Gemeindeaußenvertretung 

und Gottesdienstplanung 

Karsten Kuczewski: 0 43 61-48 38 

Finanzsachbearbeitung und Seelsorgeangelegenheiten 

Käthe Kuczewski:    0 43 61-86 01 

Öffentlichkeitsarbeit und Homepage-Pflege 

Agatino Gangi:     0174-334 60 06 

Gemeindebriefanfertigung  

Sylvia Witt-Reinders: 0 43 66-13 50 

Gottesdienst-Prediger im November 2020 

01.11.2020 – Dagobert Wagner 

08.11.2020 – Besuch des Gottesdienstes in Puttgarden mit Voranmeldung* 

15.11.2020 – Uta Hildebrand    (*unter der Rufnummer: 0 43 72-806 54 27) 

22.11.2020 – Uli Rave 

29.11.2020 – Adventsfeier mit Liedern, eigenem Gebäck und Getränk 

Geburtstage im November 2020                                             1. Brigitte Lindenau              

4  . Mohamad Sleiman        6. Karsten Kuczewski                 9. Marie-Luise Kröning    

11. Dieter-E. Schröder      26. Annerose Rhein                    28. Doron Michalski 

Liebe Geschwister, die Rückseite des Gemeindebriefes soll nicht ungenutzt blei-

ben. Bitte schickt mir eure“Gottes-Erlebnisse“für die DezemberAusgabe zu. Der 

2. Lockdown steht vor der Tür, aber wir wollen uns gegenseitig auferbauen. 



Dies ist mein Erlebnis: Ich war noch nicht lange mit Gott bekannt, da 

ist folgendes passiert. Wir hatten im Hauskreis über die Gebote ge-

sprochen u. auf dem Weg nach Hause, dachte ich bei mir:„Das kann 

doch eigentlich gar nicht so schwer sein, die Gebote einzuhalten, 

wenn man es wirklich will.“ Ich hatte noch niemanden umgebracht, 

beneidete meine Nachbarn nicht um ihre Habe, Ehebruch kam auch 

nicht in Frage, lügen…dazu kann mich schließlich niemand zwingen, 

wenn ich jetzt beschließe nie mehr zu lügen, dann ist das so.Ich war 

fest entschlossen zu testen wie viele Jahre es dauern würde, bis ich 

eines der Gebote brechen würde. Und wenn, welches Gebot würde 

ich wohl verletzen? Ich hatte keine Ahnung u. schlief zufrieden mit 

mir u. Gott ein. Als ich aufwachte erinnerte ich mich gleich an mein 

Vorhaben. Ich war ganz aufgeregt, das wird bestimmt ein toller Tag. 

Alle anderen Familienmitglieder waren schon unterwegs u. so blie-

ben die Bewährungsproben aus. Da fiel mir das Kreuz ein, welches 

ich zwar gekauft, aber noch nicht platziert hatte. Ich wusste genau 

wo es hängen sollte. Es war aus Ton, DinA4-groß u.passte perfekt zu 

den terracottafarbengeflammten Riemchen an der Wand in unserer 

Laube. Fast 5 Stunden war ich nun auf den Beinen u. hatte mangels 

Gelegenheit noch kein einziges Gebot gebrochen, als mein Schwie-

gervater seinen Besuch empfing.Die Gäste machten es sich zum Kaf-

feetrinken in der Laube gemütlich. Wir begrüßten uns gerade, als 

plötzlich jemand entrüstet fragte:„Woher kommt denn das Kreuz da 

an der Wand?“ Total geschockt antwortete ich:„Das habe ich aufge-

hängt, weil man mir das geschenkt hat.“ Mein Tag war schlagartig zu 

Ende. „Oh Gott, ich bin auch ein Petrus.“ Schlimmer noch, denn 

mein Leben war ja nicht einmal in Gefahr. Ich hatte Gott verleugnet. 

An die folgenden Stunden kann ich mich nicht mehr erinnern, aber 

noch bevor der Tag zu Ende ging hatte ich Gewissheit, dass Gott 

mich trotzdem liebt und das ich ihn dringend brauche. 

Sylvia Witt-Reinders 


